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01.12. bis 23.12.16: „Adventsbrotzeit“ 

Im Hinblick auf die soziale Kompetenz und um den Gruppenzusammenhalt der Teenie-Gruppe noch 

mehr zu festigen, haben wir uns im Advent täglich um 16:30 Uhr zu einer „Adventsbrotzeit“  an einer 

langen Tafel getroffen.  

Als erstes haben wir die „Geschichte zu Weihnachten“ gelesen und dazu ein Plakat gestaltet. Jeden 

Tag haben andere Kinder vorgelesen und mit Aufklebern das Plakat weitergestaltet. Hierbei standen 

das Thema „Nächstenliebe“, „Werte“ und „Gemeinschaft“ im Vordergrund.    

Anschließend haben wir einen Zettel gezogen, um zu wissen, wer den Adventskalender öffnen darf. 

Den Zettel ziehen durfte ein Kind das an dem Tag etwas „besonderes“ für die Gruppe gemacht hat.  

Nachdem wir die Brotzeit und Plätzchen gegessen haben, haben wir zum Abschluss noch gemeinsam 

ein Lied gesungen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

06.12.16: Adventsfenster 

Wie jedes Jahr, gab es auch dieses Jahr das sogenannte Adventsfenster. Alle Weilheimer waren 

eingeladen, bei uns im Kinderhort Franziskus das 6. „Fenster“ zu öffnen.  

Mit einer Geschichte von den „Vier Kerzen“, Liedern, Punsch und Plätzchen haben wir gemeinsam 

den Abend ausklingen lassen.  

Da dieser Tag auch der Nikolaustag war, war auch „Teilen“ ein wichtiger Bestandteil des 

Adventsfensters. Die Teenies haben sehr fleißig geholfen beim Punsch vorbereiten und austeilen, 

beim Plätzchen backen und verteilen und beim Vorlesen der Geschichte. 

 

 

 

 



„Die Vier Kerzen“ 

Vier Kerzen brannten am Adventskranz. So still, dass man hörte, wie die Kerzen zu reden begannen.  

Die erste Kerze seufzte und sagte: „Ich heiße Frieden. Mein Licht leuchtet, aber die Menschen halten keinen Frieden.“  

Ihr Licht wurde immer kleiner und verlosch schließlich ganz. 

Die zweite Kerze flackerte und sagte: „Ich heiße Glauben. Aber ich bin überflüssig. Die Menschen wollen von Gott  

nichts wissen. Es hat keinen Sinn mehr, dass ich brenne.“ 

Ein Luftzug wehte durch den Raum, und die zweite Kerze war aus. 

Leise und traurig meldete sich nun die dritte Kerze zu Wort. „Ich heiße Liebe. Ich habe keine Kraft mehr zu brennen. 

 Die Menschen stellen mich an die Seite. Sie sehen nur sich selbst und nicht die anderen, die sie lieb haben sollen.“ 

Und mit einem letzten Aufflackern war auch dieses Licht ausgelöscht. 

Da kam ein Kind in das Zimmer. Es schaute die Kerzen an und sagte: „Aber, aber, Ihr sollt doch brennen und nicht aus 

sein!“ Und fast fing es an zu weinen 

.Da meldete sich auch die vierte Kerze zu Wort. Sie sagte: „Hab keine Angst! Solange ich brenne, können wir auch die 

anderen Kerzen wieder anzünden. Ich heiße Hoffnung.“ 

Mit einem Streichholz nahm das Kind Licht von dieser Kerze und zündete die anderen Lichter wieder an. 

 

 

 

 

„Kneipp“- Tage: 

 
Um unsere Erinnerungen zum Thema „Kneipp“ wieder aufzufrischen, fanden an diesen Tagen 
verschiedene Angebote zum Thema „Kneipp“ statt. 
 
Montag, 13.12.16: Säule „Ernährung“ 
Im Rahmen ihrer Weiterbildung hat Julia mit den Teenies Brot gebacken. 
Vom Korn, das sie selbst gemahlen haben, bis zum fertigen Brot, das dann 
gemeinsam gegessen wurde. 
 
Dienstag, 14.12.16: Säule „Wasser“ 
Zur Körperwahrnehmung und Entspannung haben wir ein Handpeeling mit Zucker und Wasser 
gemacht. 
 

 

16.12.16: Zauberei im Hort 

Urs Jandl, der Zauberer war heute im Hort zu Besuch und hat uns mit seiner 
Show „Schöne Bescherung- ein vorweihnachtliches Getrixe“ verzaubert. Wir 
haben viel gelacht und durften auch mit zaubern. Zum Schluss gab es selbst 
gezauberte Plätzchen für jeden! 

 

 

Am 21.12.16 haben wir Torben´s Geburtstag und Abschied gefeiert. 
Dazu hat Torben sich ein Fußballspiel mit allen, die Lust haben, gewünscht. 

 

22.12.16: Schattentheater- Weihnachts- Verabschiedungs- Tag 

Zuerst haben uns ein paar der Teenies ein Schattentheater vorgeführt, dass sie die letzten Wochen 
mit Anja Hohenadel selbst geschrieben, gebastelt und geprobt haben.  Hierbei spielten Kreativität, 
motorische Fähigkeiten und soziale Kompetenzen eine große Rolle. Auch die Moral der Geschichte 
„Man soll nicht klauen, sondern miteinander reden!“  war für die Teenies sehr wichtig! 



Anschließend haben wir mit Punsch, Plätzchen, Mandarinen und Lebkuchen eine Weihnachtsfeier 
gemacht. Auch Geschenke haben wir bekommen!!! 

  

 

 

 

 

 

Zum Schluss haben wir uns noch von Anja Hohenadel verabschiedet, die ab Januar 2017 einer neuen 

Herausforderung nachgeht. Dafür wünschen wir ihr alle, alles Gute und sagen Danke für die tolle Zeit 

mit ihr hier in der Teenie-Gruppe!!! 

 

 

 

Am 23.12.16  waren wir nur für kurze Zeit im Hort, da dieser schon um 14:00 Uhr zu gemacht hat und 

somit alle Kinder, Eltern, Erzieher usw. in die wohlverdienten Weihnachtsferien gehen durften! 

Die Teenie- Gruppe wünscht Ihnen allen frohe und besinnliche Weihnachten, ruhige 

Feiertag und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2017!!! 

 

Am Montag, den 09.01.2017 starten wir wieder gemeinsam in ein neues Jahr! 

 

 

 

 


